
dort gegeben wurden, richteten sich vor allem darauf, daß es in der Ge­
werkschaftsarbeit als eine einheitliche Kampfaufgabe begriffen werden 
muß, die Arbeitsproduktivität zu steigern und die Arbeits- und Lebens­
bedingungen zu verbessern. Diese Linie wurde auf der 11. Tagung des 
Zentralkomitees hinsichtlich der Mitarbeit und Verantwortung der Gewerk­
schaften für die gesamtgesellschaftliche Perspektive wesentlich weiterent­
wickelt.

Die Gewerkschaften zogen aus der technischen Revolution, dem neuen 
ökonomischen System der Planung lind Leitung und der sozialistischen 
Rationalisierung richtige Schlußfolgerungen für ihre Arbeit und begannen, 
sie zu verwirklichen. Dabei verstärkten sie die politisch-ideologische Arbeit 
zur Entwicklung des sozialistischen Bewußtseins. Dadurch wurde die schöp­
ferische Initiative der Werktätigen für die allseitige Stärkung der Republik 
gefördert. Die Gewerkschaften halfen, sozialistische Persönlichkeiten zu 
entwickeln und neue Beziehungen zwischen den Menschen herauszubilden. 
Millionen Mitglieder des FDGB leisteten seit dem VI. Parteitag eine ange­
strengte und erfolgreiche Arbeit.

Entsprechend den Anforderungen der zweiten Etappe des neuen ökono­
mischen Systems leitete der Bundesvorstand wichtige Schritte ein, um das 
Niveau der politischen Führungstätigkeit aller Vorstände und Leitungen zu 
erhöhen. Dadurch entstanden auch bessere Bedingungen, unter denen die 
Werktätigen die politischen, ökonomischen und kulturellen Aufgaben selbst 
mit ausarbeiteten und bewußt verwirklichen können. Das trug zugleich 
dazu bei, das System der Planung und Leitung der gesellschaftlichen Ent­
wicklung zu gestalten und ein weiteres Aufblühen der sozialistischen 
Demokratie zu erreichen. Im Zweiten Gesetz zur Änderung und 
Ergänzung des Gesetzbuches der Arbeit der DDR fand das seinen Aus­
druck.

Die Gewerkschaften konzentrierten sich darauf, den Werktätigen die 
Aufgaben zu erklären, die sich aus dem neuen ökonomischen System und 
der sozialistischen Rationalisierung ergeben. Indem sie den Wettbewerb 
organisierten und führten, lenkten sie die Initiative der Werktätigen, be­
sonders der sozialistischen Brigaden und Arbeitsgemeinschaften, auf die 
Verwirklichung dieser Aufgaben. Die sich kontinuierlich entwickelnde 
höhere Qualität des sozialistischen Wettbewerbs widerspiegelte sich vor 
allem in den Ergebnissen des Wettbewerbs zum 15. Jahrestag der Grün­
dung der Deutschen Demokratischen Republik, zum 20. Jahrestag der 
Gründung unserer Partei und vor dem VII. Parteitag. Die Gewerkschaften
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